
Am Tourismustag ins Uhrenmuseum und in die Burg 
Bucherbach 
 
Püttlingen. Zum Tourismustag der Region Saarbrücken bietet die Stadt 
Püttlingen kostenlose Führungen an: am Sonntag, 25. März, im 
Saarländischen Uhrenmuseum und in der Burg Bucherbach. Das 
Uhrenmuseum in Uhrmachers Haus zeigt, betreut vom Freundeskreis alter 
Uhrmacherkunst, die Entwicklung der Zeitmessung von der Antike bis zur 
Gegenwart (Veröffentlicht am 22.03.2012) 

Püttlingen. Zum Tourismustag der Region Saarbrücken bietet die Stadt Püttlingen kostenlose 
Führungen an: am Sonntag, 25. März, im Saarländischen Uhrenmuseum und in der Burg 
Bucherbach. Das Uhrenmuseum in Uhrmachers Haus zeigt, betreut vom Freundeskreis alter 
Uhrmacherkunst, die Entwicklung der Zeitmessung von der Antike bis zur Gegenwart. Etwa 650 
Ausstellungsstücke gibt es zu sehen, von der Elementaruhr über Räderuhren aus verschiedenen 
Zeit- und Stilepochen bis zu Turmuhren, und die Uhrmacherwerkstatt vermittelt Einblicke in eine 
alte Handwerkskunst. Für den Tourismustag öffnet das Museum kommenden Sonntag von 10 bis 
12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr, etwa einstündige Führungen gibt es um 10.30 und um 15 Uhr. 
 
Die Burg Bucherbach wurde von den Grafen von Saarbrücken zur Sicherung ihrer Herrschaft im 
mittleren Köllertal vermutlich im 11. Jahrhundert erbaut. 1740 gab Fürst Wilhelm Heinrich von 
Saarbrücken die Anlage zum Abbruch frei, viele Steine wurden zum Bau von Häusern und 
Brücken genutzt. Sanierungen der Ruine wurden 1983/84 und 2011 in Angriff genommen. 
Kleine Führungen in der Burg sind am Museumstag von 10 bis 17 Uhr möglich, in dieser Zeit 
stehen Mitglieder des Vereins "Die Tafelrunde", der die Patenschaft über die Burg übernommen 
hat, als Ansprechpartner bereit. 
Darüber hinaus gibt es größere "Anschlussführungen" nach den Führungen im Uhrenmuseum: 
Am Sonntag gegen 11.30 Uhr und gegen 16 Uhr werden Besucher im Uhrenmuseum von 
Mitgliedern der Tafelrunde in mittelalterlichen Gewändern abgeholt und durch die benachbarte 
Burganlage geführt - es gibt dann Informationen zur Burg und zum Leben im Mittelalter. red 


